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BERLIN-SEMINAR 2026 
 

AGRAR- UND ERNÄHRUNGS-POLITIK AUS ERSTER HAND 

12.–14. Oktober 2026 · Berlin 

Politik verstehen. Berufsperspektiven entdecken. Kontakte knüpfen. 

Netzwerke stärken. 

Kaum eine Branche ist so eng mit politischen 

Entscheidungen verbunden wie die Land- und 

Ernährungswirtschaft. Gentechnik, Tierwohl, 

Düngemittel, Energieversorgung und die 

Zukunft der Landwirtschaft sind Themen, die 

Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und 

Gesellschaft gleichermaßen beschäftigen. 

 

Wie entstehen agrarpolitische Entscheidungen? Wie funktioniert Interessenvertretung? 

Welchen Einfluss haben Verbände? Wie wird die europäische Agrarpolitik in Deutschland 

umgesetzt? Und welche Themen werden die Branche in Zukunft besonders beschäftigen? 

Das VDL Berlin-Seminar bietet drei Tage lang Einblicke in politische Entscheidungsprozesse 

und persönliche Gespräche mit Akteuren aus Politik, Ministerien, Verbänden, Wissenschaft, 

Wirtschaft und internationalen Organisationen. 

Für alle Karrierephasen 

Das Seminar richtet sich an Studierende, Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteiger sowie 

erfahrene Berufstätige. 

• Studierende: Berufsfelder kennenlernen und erste Kontakte knüpfen. 

• Berufseinsteiger: Orientierung gewinnen, Institutionen kennenlernen und Netzwerke 

aufbauen. 

• Erfahrene Berufstätige: Kontakte vertiefen, neue Perspektiven gewinnen und 

Erfahrungen weitergeben. 

Der Austausch zwischen unterschiedlichen Generationen, Fachrichtungen und beruflichen 

Hintergründen macht das Seminar zu einer besonderen Gelegenheit für fachliche und 

persönliche Vernetzung. 

Netzwerk bilden. Perspektiven erweitern.  
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PROGRAMM 

 

Montag, 12. Oktober 2026 

bis 14:00 Uhr · Anreise 

Anreise und Check-in im Hotel. 

14:00 Uhr · Begrüßung 

Auftakt und Einführung in das Berlin-Seminar 2026. 

14:30 Uhr · VDL-Forum 

„Agrarforschung in Deutschland – Quo vadis?“ 

Agrarforschung ist eine zentrale Grundlage für Innovation und Zukunftsfähigkeit der Land- 

und Ernährungswirtschaft. Wo steht Deutschland? Welche Entwicklungen und 

Herausforderungen prägen die Forschung? Und welche Bedeutung hat sie für die Praxis? 

18:00 Uhr · Arbeitsfeld Lobbyarbeit 

Vertreterinnen und Vertreter ausgewählter Verbände geben praktische Einblicke in ihre 

Arbeit: Wie begleiten Verbände politische Prozesse? Wie werden Interessen vertreten? Und 

wie gestalten Verbände den Dialog mit Politik und Gesellschaft? 

19:00 Uhr · Parlamentarischer Abend des VDL 

Persönliche Gespräche und Networking mit Gästen aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, 

Verwaltung und Verbänden. 

Buffet und Getränke inklusive. 

 

Dienstag, 13. Oktober 2026 

09:30 Uhr · Agrarpolitik des Bundes 

Welche Aufgaben übernimmt das Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und 

Heimat? Wie arbeitet das Ministerium und welche strategische Ausrichtung verfolgt es? Im 

Gespräch mit einem Vertreter des Ministeriums erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Einblicke in die praktische Arbeit. 

11:00 Uhr · Agora Agrar 

Welche Modelle und Konzepte gibt es für die Zukunft von Landwirtschaft und Ernährung? Dr. 

Christine Chemnitz, Direktorin, und Prof. Dr. Harald Grethe, Direktor, geben Einblicke in 

aktuelle Fragen der Transformation und zukünftige Entwicklungen. 

13:00 Uhr · Mittagessen 
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15:00 Uhr · Agrarpolitik im internationalen Vergleich 

Deutschland und USA 

Ein internationaler Blick auf Agrarpolitik und landwirtschaftliche Entwicklungen. Mit 

Botschaftsrat Nicolas Rubio und Antonia Rudolf, Foreign Agricultural Service, U.S. Embassy 

Berlin. 

Die Veranstaltung findet teilweise in deutscher und englischer Sprache statt. 

17:00 Uhr · Geführter Rundgang durch das historische Berlin 

Berlin aus einer anderen Perspektive kennenlernen. 

19:00 Uhr · Gemeinsames Abendessen 

Abendessen in einem traditionellen Altberliner Restaurant – mit Zeit für persönlichen Austausch und 

Networking. 

 

Mittwoch, 14. Oktober 2026 

10:30 Uhr · Landwirtschaftskammern 

Welche Rolle spielen die Landwirtschaftskammern? Welche Aufgaben übernehmen sie und 

welchen Herausforderungen stehen sie gegenüber? Andreas Lege vom Verband der 

Landwirtschaftskammern stellt die Arbeit und Bedeutung des Zusammenschlusses vor. 

12:00 Uhr · Mittagssnack 

13:00 Uhr · Deutscher Bundestag 

Agrar- und Ernährungspolitik im parlamentarischen Alltag: Gespräche mit Abgeordneten des 

zuständigen Ausschusses geben Einblicke in aktuelle Entwicklungen, parlamentarische Arbeit 

und politische Entscheidungsprozesse. 

15:30 Uhr · Ende des Seminars 

 

TEILNAHMEBEITRÄGE 

Unterkunft Regulärer Preis 
Reduzierter Preis 
für VDL-Mitglieder 

Sonderpreis VDL-
Studierende 

Motel One Berlin-
Hauptbahnhof, 
Doppelzimmer 

400 € 200 € 185 € 

a&o Hostel Berlin-
Hauptbahnhof, 
Doppelzimmer 

380 € 180 € 165 € 

 
Ohne Übernachtung 
 

250 € 50 € 35 € 

 

Einzelzimmerzuschlag im Motel One: 149 € für zwei Übernachtungen. 
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IM TEILNAHMEBEITRAG ENTHALTEN 

• vollständiges Seminarprogramm 

• zwei Übernachtungen inklusive Frühstück 

• Buffet und Getränke beim VDL-Forum und Parlamentarischen Abend 

• gemeinsames Abendessen am 13. Oktober 

• geführter Rundgang durch das historische Berlin 

ANMELDUNG 

Anmeldeschluss: 6. Oktober 2026 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Vergabe der Plätze erfolgt nach Eingang der 

Anmeldungen. 

Anmeldung über www.vdl.de 

WICHTIGE HINWEISE 

Die meisten Wege innerhalb des Programms werden zu Fuß zurückgelegt. 

Programmänderungen bleiben vorbehalten. Über Änderungen werden die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer rechtzeitig informiert. 

STORNIERUNGSBEDINGUNGEN 

• bis 5. Oktober 2026: Erstattung von 75 % des Teilnahmebeitrags 

• ab 6. Oktober 2026 bzw. bei Nichtteilnahme: Erstattung von 10 % des Teilnahmebeitrags 

KONTAKT 

VDL Bundesverband 

Berufsverband Agrar, Ernährung, Umwelt e.V. 

Claire-Waldoff-Straße 7, 10117 Berlin 

Telefon: 030 4397 261-61 

E-Mail: info@vdl.de 

Website: www.vdl.de 

Die Veranstaltung wird aus Mitteln der Landwirtschaftlichen Rentenbank gefördert. 
 

      

http://www.vdl.de/

